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Zeversche fahrende Post;
diese geht ab von Oldenburg , vom zw März
an , Donnerstag Abends 11 Uhr und Montag
Mittags i Uhr , trifft ein in Varel Freytag
Morgens 4H Uhr und Montag Abends 6^
Uhr , in Fricdeburg Freytag Morgens , 0 Uhr
und Montag Nachts 12 Uhr , geht wieder ab
von Friedcburg Freytag Mittags 12 Uhr und
Dienstag Morgens 8 Uhr , trifft ein in Barel
Freytag Nachmittags 4H Uhr und Dienstag
Mittags isZ UHr , in Oldenburg Freytag
Abends 11 Uhr und Dienstag Abends 7 Uhr.

Packereyen , Briefe re. die für diese Posten
bestimmt sind , werden mit Ausnahme derje¬
nigen für die , Montag Mittags abgehende,
Zeversche Post , hinsichtlich welcher die Abgabe
bis Mittags 12 Uhr geschehen kann , auf dem
hiesigen Postamte nur bis 8 Uhr Abends an¬
genommen.

12 ) Regierungs - Bekanntmachung
vom 21 . März  182I ., xubi . Apr.  7.
6 . g.

Da die , als Heilmittel unentbehrlichen , Den Fang der

Blutigel (kwuäiE M6äimnal68 ) sich in den ^ ^ und^
letzten Zähren durch das Zusammentreffen denselben be-
niehrerer , ihrer Vermehrung ungünstigen , ^ bffenb.
Umstande in den hiesigen Gegenden sehr be¬
deutend vermindert haben , auch durch Fremde
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ohne Schonung in so großer Menge wegge-
fangen und ausgeführet sind, baß zum eige¬
nen Bedarf hiesiger Landes- Einwohner bereits
Verlegenheit und Mangel entstanden ist, so
siehet sich die Regierung, auf den Antrag
mehrerer Kreis-Aerzte und auf den Vorschlag
des Lollegü nmäici Hieselbst, veranlasset, den
Fang der Blutigel und den Handel mit den¬
selben, bis weiter, unter polizeiliche Aufsicht
zu stellen und zu dem Ende nachfolgende Vor¬
schriften zu erlassen:

1) Der Fang der Blutigel in den hiesigen
Gegenden ist allen Ausländern verboten.

2) Nur diejenigen Landes- Eingesessenen,
welche von den Aemtern, in deren Di¬
strikten die Blutigel gefangen werden sol¬
len, die schriftliche Erlaubniß dazu nach¬
gesucht und erhalten haben, sind zu de¬
ren Einfangen und zum Handel mit den¬
selben befugt, wobey dieselben die, ihnen
zur Schonung und Erhaltung dieser nütz¬
lichen Thiere vom Amte zu ertheilenden,
Vorschriften genau zu befolgen verpflich¬
tet sind.

2) Die concessionirten Blutigel - Fänger
sollen stets mit einem hinlänglichen Vor-
rathe dieser Thiere versehen seyn, um
die Apotheker und Medicinal- Perso¬
nen in den resp. Bezirken jedesmal damit
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